
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise am Donnerstag, 
23. Februar 2017 zum Thema „Zwischen Gefahrenabwehr und Dienstleistung – Die 
Rolle der Ausländerbehörde im Asylverfahren und nach der Anerkennung." 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, den 23. Februar 2017 um 19:00 Uhr im Matthias-Ehrenfried-Haus 
ein. Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema „Zwischen Gefahrenabwehr und Dienstleistung - 
Die Rolle der Ausländerbehörde im Asylverfahren und nach der Anerkennung.“  Gemeinsam 
mit Peter Puchalla, Fachbereichsleiter der Ausländerbehörde des Jobcenters im 
Landratsamt wollen wir Hintergrundinformationen zu den Aufgaben der Behörde, ihrer Rolle 
beim Familiennachzug, die Funktion der "Sicherheitsbefragung" erfahren und vieles mehr. 
Alle weiteren Informationen finden Sie in der beigefügten Einladung. 
Um besser planen zu können, freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 16. Februar 2017.  
Darüber hinaus freuen wir uns wieder auf einen interessanten und konstruktiven Austausch 
mit Ihnen.  

  
 
 

2. Neue BIK-Klassen in der Franz-Oberthür-Schule zum Halbjahr des Schuljahres 
2016/2017 
Die Franz-Oberthür-Schule Würzburg (Zwerchgraben 2, 97074 Würzburg) lädt herzlich zum 
Einstufungstest für die neuen BIK-Klassen (Berufsintegrationsklassen) ein. In 
Berufsintegrationsklassen können berufsschulpflichtige Asylbewerber und Flüchtlinge im 
Alter zwischen 16 und 21 Jahren (in Ausnahmefällen bis 25 Jahren) mit Defiziten in der 
deutschen Sprache aufgenommen werden, mit Wohnort Stadt Würzburg und große Teile 
des Landkreises Würzburg (ohne schulischen Einzugsbereich Ochsenfurt).  
Der Aufnahmetest findet am Dienstag, den 07. Februar 2017 von 9:00 bis circa 12:00 Uhr 
im Raum T304 statt.  
Alle Bewerber werden gebeten, pünktlich anwesend zu sein, einen Ausweis, den 
ausgedruckten beigefügten Anmeldebogen (Bewerbungsformular_BIK), sowie ein Passbild 
mitzubringen. Eine vorherige, persönliche Anmeldung ist nicht notwendig. Im Anschluss an 
den Test, erhalten die Teilnehmer sofort eine Rückmeldung, ob die Aufnahme in eine BIK-
Klasse erfolgen kann. Ist die Aufnahme in eine BIK-Klasse erfolgreich, wird der Unterricht in 
der Klara-Oppenheimer-Schule (Stettiner Straße 1, 97072 Würzburg) zum Halbjahr 2017 
starten.  
Weitere Informationen können Sie unter folgenden Link nachlesen: http://www.franz-
oberthuer-schule.de/events/event/aufnahmetest-fuer-bik-bewerber/ 

  
 
 

3. Informationsveranstaltung "Fluchtland Afghanistan" am 21. Februar 2017 
Die Integrationslotsen des Malteser Hilfsdienst e.V. laden herzlich zum Gruppenabend mit 
Schwerpunktthema "Fluchtland Afghanistan" am Dienstag, den 21. Februar 2017 von 19:00 
bis circa 22:00 Uhr im  Kursraum 1 der Malteser (Mainaustraße 45a, 97082 Würzburg-
Zellerau, Eingang im hinteren Hof) ein. Referent Matthias Hofmann (interkultureller Berater 
der Bundeswehr in Afghanistan) gibt Einblicke in das afghanische Alltagsleben und die 
möglichen Ursachen für die Flucht von vielen afghanischen Bürgern.  
Bitte melden Sie sich bei Interesse direkt bei Barbara Griesbach unter folgenden 
Kontaktdaten an: 
E-Mail: barbara.griesbach@malteser.org 
Telefon: 0931-4505-207  
Weitere Informationen können Sie gerne auch der beiliegenden Einladung entnehmen.  

  

http://www.franz-oberthuer-schule.de/events/event/aufnahmetest-fuer-bik-bewerber/
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 


An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
und Engagierte in der Asyl-und Flüchtlingsarbeit 
im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
 
 


Würzburg, den 03.02.2017 


Ehrenamts-
koordination  


Sandra Hahn 
Tobias Goldmann 


0931/38659-119 
0931/38659-118 


s.hahn@caritas-wuerzburg.org  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  


 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  


liebe Ehrenamtliche,  
 


während und nach Abschluss des Asylverfahrens in Deutschland sind die Geflüchteten in ein 


ganzes Geflecht an Behörden, Unterstützungssystemen und Ehrenamtlichen eingebunden.  
Auch die Ausländerbehörde wird zum Ansprechpartner bei Anliegen rund um die 


Passverlängerung, die Ausstellung einer Arbeitserlaubnis oder beim Familiennachzug.  
Aber welche Aufgaben erfüllt die Ausländerbehörde genau? Welche Rechtsfolgen ergeben 


sich für die Anerkennung als „GFK-Flüchtling“ im Gegenzug zum „subsidiär 


Schutzberechtigten“? Wie funktioniert die „Sicherheitsbefragung“ und warum ist diese 
notwendig? Wie kann eine Duldung aufgrund einer Ausbildung ausgesprochen werden? 


Welche Rolle spielt die Ausländerbehörde beim Familiennachzug?  
Alle diese und viele weitere Fragen wollen wir mit Herrn Peter Puchalla 


(Fachbereichsleiter der Ausländerbehörde im Landratsamt Würzburg) beantworten. Sie 


können uns gerne auch vorab weitere Fragen zukommen lassen.  
 


Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  
 


„Zwischen Gefahrenabwehr und Dienstleistung – Die Rolle der Ausländerbehörde 
im Asylverfahren und nach der Anerkennung.“ 


am Donnerstag, den 23. Februar 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  
(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  


 
 


Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 16. Februar 2017.  


 
 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


 


Herzliche Grüße  
 


 
 


Sandra Hahn und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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BIK 1
BIK 2


Lich
tbild


Franz-Oberthür-Schule


BIK - Berufsintegrationsklasse


Bewerbungsbogen
Klassenbezeichnung


Lich
tbild


Franz-Oberthür-Schule
Städtisches Berufsbildungszentrum I 





  


________________________________(Art)


Haben Sie Verwandte (Vater, Mutter, Bruder, Schwester, Onkel, Tante….) in Deutschland?


 --> bitte Rückseite beachten!


Lich
tbild


Sonstige


Christ (Freikirche) Christ (griech.orth.)Christ (kath./ev.)


ohne Bekenntnis


Städtisches Berufsbildungszentrum I 
Zwerchgraben 2, 97074 Würzburg
Tel:  09 31 - 79 53 - 0
Fax: 09 31 - 79 53 - 1 13
http://www.franz-oberthuer-schule.de
verwaltung@franz-oberthuer-schule.de


Sonstiges


Islam


Duldung


Bekenntnis


NEIN


Gestattung
Aufenthaltstitel


JA:


Straße, Hausnummer


anerkannter Flüchtling


Geschlecht


Geburtsdatum


Rechtsgrundlage für die Datenerhebung ist Art. 85 Abs. 1 Bay EUG


Familienname


Zuzug nach Deutschland


Tag        Monat  Jahr


Staatsangehörigkeit


Geburtsland


L = ledig; V = verheiratet; G = geschieden;
W = verwitwet; D = dauernd getrennt lebend


Telefon-/Mobilnummer


Geburtsort


Weiblich Männlich


Wohnort


In der EDV erfasst:


Datum  ………….………


SB: …..…......……..……


Rufname


Emailadresse


Postleitzahl


A. S c h ü l e r d a t e n


_____________________________ in ____________________________________________


Familienstand







________________________________(Art)


A1 A2 B1 B2


________________________________(Art)


Datum Unterschrift des Schülers


 EL = Eltern; MU = Mutter; VA = Vater; VO = Vormund; VW = Verwandter; PF = Pflegeeltern; JH = Jugendhilfe


Wenn JA, Dauer der beruflichen Ausbildung / Tätigkeit im Heimatland


Stand: 1.7.2016


B. E r z i e h u n g s b e r e c h t i g t e r (Bitte ausfüllen, wenn Sie unter 18 Jahre sind)


Erziehungsberechtigte/r: Familienname


Erziehungsberechtigte/r: Vorname/n


Straße, Hausnummer


Jahre


C. S c h u l i s c h e  D a t e n  (H E I M A T L A N D)


VHS Inlingua


Telefon-/Mobilnummer


Art der Erziehungsberechtigung


23.
Postleitzahl Wohnort


Don Bosco Privatpersonen


Schulabschluss des Heimatlandes in Deutschland anerkannt?


Dauer der Beschulung im Heimatland


Ausbildung / Berufliche Tätigkeit im Heimatland


Sonstige:_______________________________


Mönchbergschule


D. S c h u l i s c h e  D a t e n  (D E U T S C H L A N D)


NEIN JA





Jahre


NEIN JA
F. B e r u f l i c h e  D a t e n


(Anschrift nur ausfüllen, wenn von der Schüleradresse abweicht.)


Bereits besuchte Schule / Bildungseinrichtung


Berufswunsch in Deutschland
_________________________________________________________________


Deutsch-Zertifikat


E. B I K - S c h u l e
Franz-Oberthür-Schule


Andere Schule: ________________________________





		Formular



hahn
Dateianlage
Bewerbungsformular-BIK.pdf




 


 


   
     


 


 


 


 


 


 


 


Die internationale Staatengemeinschaft hat sich aus Afghanistan militärisch zurückgezogen. Ist 


das Land bereits in der Lage, selbst für stabile und sichere Verhältnisse zu sorgen? Wo sind 


Fortschritte zu erkennen, wo sind Rückschläge zu erwarten? Was wird darüber hinaus in der 


Region geschehen?  


Referent Matthias Hofmann war interkultureller Berater der Bundeswehr in Afghanistan und 


hat selbst viele Monate in dem Land verbracht. Bei seinem Vortrag zieht er eine differenzierte 


Bilanz und diskutiert mit Ihnen über verschiedene Zukunftsszenarien. Er wird auch Einblicke 


in das afghanische Alltagsleben geben und Ursachen für die Flucht so vieler Afghanen 


aufzeigen.  


Wie immer steht Ihnen das Malteser-Team im Anschluss für organisatorische und sonstige 


Fragen zur Verfügung. 


Wann:               21. Februar 2017, 19 – 22 Uhr 


Wo:            Kursraum 1 der Malteser (Mainaustraße 45a, 97082 


Würzburg-Zellerau, Eingang im hinteren Hof)  


Anmeldung:  Barbara Griesbach 


(barbara.griesbach@malteser.org, 0931-4505-207) 


Gerne dürfen Sie diese Einladung an weitere Interessenten weiterreichen. Da die 


Räumlichkeiten und damit die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Voranmeldung.  


Fluchtland Afghanistan 


Gruppenabend der Integrationslotsen 



mailto:barbara.griesbach@malteser.org
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4. Anerkennungsberatung und Fördermöglichkeiten zur Anerkennung ausländischer 
Berufsabschlüsse 
Seit 2012 bietet das Anerkennungsgesetz Menschen mit im Ausland erworbenen 
Berufsqualifikationen die Möglichkeit, die Gleichwertigkeit ihres Berufsabschlusses mit 
einem deutschen Referenzberuf prüfen zu lassen. Mit der Einführung des 
Anerkennungszuschusses zum 1. Dezember 2016 können Anerkennungsinteressierte mit 
geringem oder keinem Einkommen nun zusätzlich finanziell unterstützt werden. So können 
nach vorheriger Beratung z.B. Kosten für Übersetzungen, Beglaubigungen von Zeugnissen 
und Abschlüssen sowie Gebühren im Rahmen des Anerkennungsverfahrens in Höhe von bis 
zu 600,- Euro unter bestimmten Voraussetzungen übernommen werden.  
In Würzburg bietet das bfz (Berufliches Fortbildungszentrum der bayerischen Wirtschaft) die 
sogenannte Anerkennungsberatung an, in der alle Fragen rund um die 
Anerkennungsmöglichkeiten ausländischer Berufsabschlusse beantwortet, aber auch die 
Voraussetzungen für eine Kostenübernahme geklärt werden. Die Beratung ist dabei 
kostenfrei, vertraulich und kann ich deutscher sowie in englischer Sprache stattfinden.  
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen gerne auch an:   
bfz Würzburg - Anerkennungsberatung 
Kaiserstraße 19 
97070 Würzburg 
Fr. Liudmila Lange 
Telefon: 0931 - 304181-13 
Weitere Informationen können Sie gerne auch dem beiliegendem Flyer entnehmen.  

  
 

5. Pro Asyl: Hinweise für afghanische Flüchtlinge und ihre Unterstützer 
Unter https://www.proasyl.de/hintergrund/hinweise-fuer-afghanische-fluechtlinge-und-ihre-
beraterinnen/ hat Pro Asyl zahlreiche, hilfreiche Informationen für afghanische Geflüchtete 
und deren Helfer zusammengefasst. So werden z.B. Hintergrundinformationen gebündelt, 
warum Deutschland nach Afghanistan "abschiebt" obwohl viele Experten vor einer Reise 
nach Afghanistan warnen. Darüber hinaus sind Beratungsstellen aufgeführt, an die sich von 
einer Abschiebung bedrohte Menschen wenden können und Hinweise gesammelt, ob z.B. 
ein Asylfolgeantrag oder eine "Ausbildungsduldung" vor einer Abschiebung schützen 
können. Auch Anmerkungen des Flüchtlingshilfswerks UNHCR zur Situation in Afghanistan 
und "Informationen gegen die Angst vor einer Abschiebung" in verschiedenen Sprachen 
lassen sich hier einsehen. 
Ein Blick lohnt alle mal und kann im ein oder anderen Fall vielleicht sogar eine Perspektive 
bieten.  
 
 
6. Die Anhörung - Informationen als Film und Plakat  
Unter http://www.asylindeutschland.de/bs/film-5/ informiert der Film "Asyl in Deutschland" in 
inzwischen 18 Sprachen über die Abläufe bei der Anhörung beim BAMF und die 
verschiedenen Schutzgründe. Die Anhörung ist der zentrale Zeit des Asylverfahrens auf 
dessen Grundlage darüber entschieden wird, ob und in welchem Umfang eine Person in 
Deutschland Schutz erhält. Die Erklärfilme sind im Rahmen einer Initiative des Kölner 
Flüchtlingsrats e.V. und verschiedener Kölner Filmemachern und Produzenten entstanden 
mit dem Ziel, Flüchtlinge darin zu unterstützen, zentrale Informationen für ihr Asylverfahren 
in ihrer Muttersprache zu bekommen.  
Über diese Filme informiert nun zusätzlich ein Plakat in 18 Sprachen inklusive QR-Code, der 
direkt zum Film in der jeweiligen Landessprache führt. 
Im Anhang senden wir Ihnen dieses Plakat in digitaler Form gerne zu - vielleicht lohnt sich 
ein Aushang in den Flüchtlingsunterkünften? 
Darüber hinaus kann das Plakat im DIN A1 - Format kostenlos und portofrei unter folgender 
E-Mail-Adresse bestellt werden: info@asylindeutslchand 

  
 
 

7. Blickwechsel: Geflüchtete fragen Engagierte nach ihrer Motivation  
Zum Schluss möchten wir Sie gerne noch auf "mutmachende" Videoclips der Seite 
fluechtlingshelfer.info aufmerksam machen.  

https://www.proasyl.de/hintergrund/hinweise-fuer-afghanische-fluechtlinge-und-ihre-beraterinnen/
https://www.proasyl.de/hintergrund/hinweise-fuer-afghanische-fluechtlinge-und-ihre-beraterinnen/
http://www.asylindeutschland.de/bs/film-5/
mailto:kontakt@asylindeutschland.de
fluechtlingshelfer.info



  


                                 


               Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH
    www.bfz.de 


 


 
 
 


 
 
   


Anerkennungsberatung 
in Bayern 


 
Sie möchten Ihren im Ausland 


erworbenen Abschluss  
anerkennen lassen? 


Wir beraten Sie gerne. 
 


Anerkennungsberatung finden Sie  


an den folgenden bfz-Standorten: 


Bayern braucht Fachkräfte –  


Bayern braucht Sie! 


Sie haben im Ausland eine Ausbildung abgeschlossen? Dann 


haben Sie die Möglichkeit zur Anerkennung Ihrer beruflichen 


Ausbildung.  


Für Bayerns Arbeitsministerin Emilia Müller ist das Thema 


Anerkennung wichtig. Sie sagt:  


„Angesichts des künftigen Fachkräftebedarfs können wir 


nicht zulassen, dass gut ausgebildete Fachkräfte als ein-


fache Helfer arbeiten. Deshalb ist es notwendig, mitgebrach-


te Abschlüsse so schnell wie möglich anzuerkennen. Fünf 


neue Beratungsstellen in Bayern stehen nun mit Rat und Tat 


zur Seite und unterstützen alle, die im Ausland erworbene 


Abschlüsse anerkennen lassen möchten.“ 


 


Sie möchten eine Anerkennung?  


Wir beraten Sie! 


Wir von den Beruflichen Fortbildungszentren der Bayerischen 


Wirtschaft (bfz) gGmbH beraten Sie zur Anerkennung Ihrer 


ausländischen Berufsabschlüsse.  


Dies geschieht in Kooperation mit drei Beratungsstellen in 


München, Nürnberg und Augsburg, die vom Förder-


programm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ finanziert 


werden.  


Dieses Projekt wird aus den Mitteln des   


Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, 


Familie und Integration gefördert. 


 


 


ieses Projekt wird aus den Mitteln des   


Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit, Soziales, Familie 
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bfz Regensburg 
Donaustaufer Straße 115 
93059 Regensburg 
 
Es beraten Sie: 
Frau Inna Olbricht 
Tel: 0941 40207-15 
und 
Herr Alexander Preece 
Tel: 0941 40207-36 
 


bfz Ingolstadt 
Viehmarktplatz 9 
85055 Ingolstadt 
 
Es beraten Sie: 
Herr Mustafa Bezgin 
Tel: 0841 9815-212 
und 
Frau Krisztina Tschöpe 
Tel: 0841 9815-209  


bfz Bamberg 
Lichtenhaidestraße 15 
96052 Bamberg 
 
Es berät Sie: 
Frau Jennifer Einwag 
Tel: 0951 93224-612 
 
bfz Würzburg 
Kaiserstraße 19 
97070 Würzburg 
 
Es berät Sie: 
Frau Liudmila Lange 
Tel: 0931 304181-13 
 
bfz Landshut 
Schillerstraße 2 
84034 Landshut 
 
Es berät Sie: 
Herr Robert Grünfeld 
Tel: 0871 96226-30 


Die Anerkennungsberatung der Beruflichen  
Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) 
wird koordiniert von: 
 
bfz Bildungsforschung  
Rollnerstraße 14 
90408 Nürnberg 
 
Ihre Ansprechpartner: 
 
Herr Mathias Libor  Herr Martin Rudiger 
Tel: 0911 27779-45 Tel: 0911 27779-35 
 
Projektlaufzeit: 1.9.2016-31.8.2017 


Herausgeber (V.i.S.d.P.): Dr. Ottmar Döring 
bfz gGmbH Hausdruckerei · Gottfried-Keller-Straße 4 · 81245 München 







  


 


                     


 


 
Wie wir Ihnen auf dem Weg zur Anerkennung 


helfen: 


 Wir schauen uns Ihre Unterlagen und Zeugnisse an.  


 Wir überlegen gemeinsam, welcher deutsche Beruf zu Ihrer 


Qualifikation passt. 


 Wir erläutern, wie die Anerkennung funktioniert, wie lange 


sie dauert und wieviel sie kostet. 


 Wir suchen die richtige Behörde oder Kammer, bei der Sie 


den Antrag stellen können. 


 Wir klären, ob die Kosten übernommen werden können. 


 Wir helfen Ihnen beim Ausfüllen des Antrags. 


 
Das bieten wir: 


 Wir beraten Sie kostenlos, individuell und vertraulich.  


 Wir beraten Sie persönlich, per Mail oder telefonisch. 


 Eine persönliche Erstberatung dauert ungefähr 60 Minuten. 


Sollten Sie weitere Fragen haben, können wir jederzeit ei-


nen Folgetermin vereinbaren. 


 Unsere Beraterinnen und Berater sprechen in jedem Fall 


Deutsch und Englisch. Gerne können Sie eine Person mit-


bringen, die übersetzen kann. 


 Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin per Telefon oder 


E-Mail. Dann können wir Ihnen sagen, welche Unterlagen 


Sie mitbringen können. 


 


 


 
 


. 


Unsere Leistungen für Sie im Überblick: 


 


 
 


 


 


 


 


 
 
 


 
 
 


Sie haben ein Zeugnis  über eine Berufsausbildung? 


Antrag stellen bei einer Behörde oder Kammer. 


Die Behörde oder Kammer prüft Ihr Zeugnis und  


erstellt einen Bescheid. 


Mit einer Anerkennung haben Sie bessere Chancen, 


einen Job zu finden. Für einige Berufe ist sie notwen-


dig. 


 Wir prüfen, welcher deutsche 


Beruf passt. 


 Wir teilen Ihnen mit, wieviel die 


Anerkennung kostet und ob die 


Kosten übernommen werden.  


 Wir finden die richtige Behörde 


oder Kammer. 


 Wir helfen Ihnen, einen Antrag zu 


stellen. 


 Wir erklären Ihnen den Bescheid. 


Anerkennung Ihres beruflichen Abschlusses aus 


dem Ausland – warum? 


Mit der Anerkennung Ihrer ausländischen Berufsausbildung 


haben Sie bessere Chancen, einen Job zu finden.  


Für manche Berufe ist eine Anerkennung in Deutschland sogar 


notwendig, z.B. für Ärztinnen / Ärzte oder Krankenpfleger/innen. 


Einem Arbeitgeber erleichtert eine Anerkennung die Einschätzung 


Ihrer beruflichen Qualifikation. 


 


Was sind die Voraussetzungen für einen Antrag? 


Eine abgeschlossene Berufsausbildung oder ein abgeschlossenes 


Studium sind die Voraussetzung für die Antragstellung. Ihr Ab-


schluss muss im Ausbildungsland staatlich anerkannt sein.  


Die Behörde oder Kammer benötigen hierfür Ihre Zeugnisse und 


Arbeitsnachweise. Wenn Sie nicht mehr alle Unterlagen haben, 


können Sie trotzdem einen Antrag stellen. Den Antrag auf Aner-


kennung können Sie unabhängig von Ihrem Aufenthaltsstatus 


und Ihrem Herkunftsland stellen. 


 


Kostet die Anerkennung Geld? 


Ja. Das Anerkennungsverfahren kostet Geld. Unter Umständen 


können die Kosten übernommen werden.  
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In den einzelnen Beiträgen fragen geflüchtete Personen die ehrenamtlich Engagierten, nach 
ihrer Motivation und warum sie machen, was sie machen. Die Aussagen der Befragten sind 
teils überraschend, teils bewegend und teils sehr nachvollziehbar.  
Unter http://fluechtlingshelfer.info/projekte/filmprojekt/ können sie die Videos einsehen. 
Vielleicht findet sich der ein oder andere von Ihnen in den Aussagen der Protagonisten 
wieder... .  
 
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
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Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118    0931 38659 - 119 
Mobil 0172 7926928    01552 4306779 
Fax 0931 38659-199    0931 38659-199 
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